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Gratulation
den Altersjubilaren

Hofer Franz 
Wies 58/14

72 Jahre am 01.06.

Bliem Theresia 
Bach 7

89 Jahre am 02.06.

Hochfilzer Albin 
Pirchmoos 86a 

72 Jahre am 05.06.

Egger Maria 
Hauning 35

79 Jahre am 05.06.

Obwaller Leonhard 
Bromberg 23a

85 Jahre am  05.06.

Konrad Maria
Gänsleit 20

71 Jahre am 06.06.

Horngacher Maria 
Eiberg 14

78 Jahre am 06.06.

Koch Elisabeth 
Dorf 25

84 Jahre am 06.06.

Knaubert Manfred 
Unterhauning 54

75 Jahre am 07.06.

Präauer Hermine 
Paisslberg 2/2

75 Jahre am 07.06.

Feyersinger Johann 
Pirchmoos 5

72 Jahre am 09.06.

Gerst Katharina 
Dorf 25/4

75 Jahre am 09.06.

Küchl Susanna 
Ried 32a/1

75 Jahre am 10.06.

Rieser Anna Elisabeth 
Dorf 25/5

76 Jahre am 10.06.

Eschlböck Adolf 
Pirchmoos 4

79 Jahre am 10.06.

Exenberger Antonia 
Bocking 21

76 Jahre am 11.06.

Michenfelder Renate
Unterhauning 22/2
70 Jahre am 13.06.

Dusanic Jelena
Wies 63/2

72 Jahre am 13.06.

Somogyi Katharina 
Unterhauning 9

72 Jahre am 13.06.

Fortsetzung auf Seite 3

JAHRE

800

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

Frohe Ostern
wünscht die
Redaktion “Söller Akzente”

Eine bewältigte Vergangenheit 
und eine gut funktionierende Gegenwart 
sind die Voraussetzung für eine erfolgreiche Zukunft 

Mit Pfingsten (4./5.Juni), Fronleichnam (15.6.)
und Patrozinium (29.6.) stehen im Monat Juni
hohe kirchliche Feste an, die nach guter Tradition
stets mit großer Anteilnahme begangen werden.
Die ältere Generation wird sich an die bewegende
Fronleichnamsprozession erinnern, die vor 75 Jah-
ren mit überwältigender Beteiligung der Bevölke-
rung durch das Dorf geführt hat,nachdem wegen
des Krieges die traditionellen Prozessionen einge-
stellt werden sollten.

Rege Teilnahme ist im heurigen Juni dagegen aus
freudigem Anlass angesagt, wenn Jung und Alt
zum Festkalender des 800-Jahr Jubiläums einge-
laden sind und das frühsommerliche Brauchtum
mit Sonnwendfeuer, Pedascht-Markt ua. in das
Jubiläumsprogramm miteinbezogen wird. 
Den Höhepunkt der dem Gedenkjahr 1217 ge-
widmeten Dorfwoche wird der Festgottesdienst
mit Erzbischof Dr. Franz Lackner bilden,zu dem die
Bevölkerung herzlich eingeladen ist. 

Fotonachweis: 
Sammlung_Schwaiger
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• FIRMUNG •
Donnerstag, 1. Juni • 19.00 Uhr

Probe für die Firmlinge
in der Kirche

Samstag, 3. Juni •  09.00 Uhr 
Feierlicher Einzug 

vom Gemeindeamt zur 
Firmung

mit Generalvikar Hansjörg Hofer 

• PFINGSTEN •
Sonntag, 4. Juni

10.00 Uhr Festgottesdienst
Anbetung von 11.00 - 12.00 Uhr

und von 17.00 - 19.00 Uhr

Montag, 5. Juni
10.00 Uhr Festgottesdienst

Dienstag, 6. Juni
07.30 Uhr Abfahrt zur

Wallfahrt nach Maria Plain

• FRONLEICHNAM •
Donnerstag, 15. Juni

09.00 Uhr Festgottesdienst
anschließend Prozession

Alle Vereine und die ganze Bevölke-
rung sind dazu eingeladen und um
ihre Dienste gebeten, die sie bisher

ausgeübt haben.

Freitag, 16. Juni • 19.30 Uhr 
MitarbeiterInnenfestl im PZ

Donnerstag, 29. Juni
Patrozinium Petrus & Paulus 
19.00 Uhr Festgottesdienst

mit Jungbürgerfeier

Weitere Informationen/Bilder und 
Berichte auf unserer Homepage

kirchen.net/pfarre-soell

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

11. Juni
08. Juli
10. Sept.
30. Sept.

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

T E R M I N E

Liebe Pfarrgemeinde !

Pfarrkanzlei  � Tel. 5308
Geöffnet  

Montag - Freitag
von 08.00 - 12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden Fällen wie Todes-
fall oder schwerer Erkrankung erreichbar

unter  0676/87466306 

Die Tafelsammlung am Tag des Patroziniums am 29. Juni und am Wochenende
1./2. Juli wollen wir für den Kirchenschmuck verwenden und danken im Voraus 

für eure Spende.

Der Juni ist heuer ein Monat der kirchlichen Feste. Von der Firmung geht der Bogen
über Pfingsten und die Pfarrwallfahrt bis zum Fronleichnamsfest. Den Höhepunkt bildet
dann die „Dorfwoche“, mit der wir das Jubiläum unserer Pfarre Söll feiern, die vor
800 Jahren das erste Mal urkundlich erwähnt wurde. Das ganze Programm dieser
Woche ist an anderer Stelle zu lesen. Hier möchten wir die pfarrlichen Angebote darstel-
len und zum Besuch und zur Mitfeier ganz herzlich einladen:

Sommerregelung 
für Beerdigungen

In der Zeit vom 1. Juni bis 31. August 2017
gilt wieder die Sommerregelung für Beerdigun-
gen, das heißt, dass diese an Wochentagen
abends um 18.30 Uhr und samstags um  

10.00 Uhr stattfinden.

Sonntag, 25. Juni – Tag der Kirche:
•  10.00 Uhr Pfarrgottesdienst als Wortgottesfeier zum Herz-Jesu-Fest
•  14.00 und 15.00 Uhr Kirchenführungen (die Kirche mit ihrer Geschichte

und ihren Schätzen erleben)
•  14.00 bis 16.00 Uhr – die Bücherei im Pfarrzentrum lädt zum Besuch ein
•  20.00 Uhr Chorkonzert:  Unser Kirchenchor  und das Trio „Stimmfest“ eröffnen die Jubiläums-

Sommerkonzerte 2017.

Donnerstag, 29. Juni – Jungbürgerfeier und Kirchenpatrozinium:
•  19.00 Uhr Einzug der Jungbürger zum Festgottesdienst (mit Rhythm. Chor)

Freitag, 30. Juni – 20 Uhr - Vortrag von Univ. Prof. Mag. 
Dr. Roman Siebenrock:

Der Vortrag im Feldwebel-Saal ist ein Highlight der Dorfwoche. In seiner lebendigen 
und begeisternden Art wird uns Prof. Siebenrock das Thema „Die Pfarre als Gemeinschaft des
Glaubens und des Lebens auf dem Weg – damals, heute, morgen“ nahebringen.

Sonntag, 2. Juli – Festgottesdienst zum 800-Jahr-Jubiläum 
mit EB Dr. Franz Lackner:

•  09.30 Uhr Empfang des Erzbischofs vor dem Gemeindehaus, Aufstellung, Einzug in die Kirche.
•  10.00 Uhr Festgottesdienst: Es singen die Kirchenchöre Scheffau, Ellmau, Niederau und Söll, 

begleitet von Streichern und Bläsern und den Pauken, die zum Jubiläum von Gemeinde und 
Tourismusverband finanziert wurden – Danke dafür! 
Die vier Chöre erinnern an die Anfangszeit der  Urpfarre Söll, die bis Niederau reichte.

•   Auszug zur Sportarena zum Festakt und anschließendem Imbiss
•   20.00 Uhr Kirchenkonzert (Landesmusikschule Söllandl, Schüler des Kirchenmusikreferates der ED Sbg)

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf zahlreiche Teilnahme an den Veranstaltungen 
und Feiern in unserer lebendigen Pfarre Söll. -  „Gut, dass es unsere Pfarre gibt!“

Adam Zasada, Pfarrprovisor und Sepp Mitterer, PGR-Obmann

***************************************

***********************************************************************

**************************************************************

****************************************************************
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Bliem Marlene
Dorf 82

70 Jahre am 14.06.

Daxenbichler Margarethe
Berg 4a

70 Jahre am 14.06.

Mitterer Christian 
Ried 25

83 Jahre am 14.06.

Exenberger Maria Elisabeth 
Hauning 42

75 Jahre am 15.06.

Küchl Johann 
Ried 32

76 Jahre am 15.06.

Wohlschlager Hilde
Pirchmoos 65

77 Jahre am 15.06.

Niedermühlbichler Maria 
Gänsleit 27/2

87 Jahre am 15.06.

Fuchs Monika  
Paisslberg 3/3

76 Jahre am 16.06.

Maier Franz 
Pirchmoos 54

87 Jahre am 16.06.

Schönfelder Hilda 
Sonnbichl 47

73 Jahre am 18.06.

Scheibe Dieter
Paisslberg 1/1

78 Jahre am 22.06.

Hörl Theresia 
Unterhauning 27c
72 Jahre am 24.06.

Egger Cornelia 
Hauning 29/1

85 Jahre am 24.06.

Küchl Georg 
Pirchmoos 67/1

75 Jahre am 26.06.

Treichl Johanna 
Bocking 24

89 Jahre am 26.06.

Horngacher Ludwig 
Bocking 4

82 Jahre am 27.06.

Hechenberger Annemarie
Dorf 27

71 Jahre am 28.06.

Embacher Franz 
Bach 7/2

87 Jahre am 28.06.

Stöckl Magdalena
Bocking 32

71 Jahre am 29.06.

Eller Ernst 
Wies 29/8

76 Jahre am 29.06.

Boser Lucia 
Bocking 28

72 Jahre am 30.06.

Gratulation
den Altersjubilaren....bis zu den Grenzen 

der Pfarre Söll

In vergilbten Urkunden ist über einen regen
Schriftverkehr nachzulesen, was den eigentlichen
Ursprung zum Jubiläumsjahr 1217 - 2017 doku-
mentiert. Neben Festprogramm und Dorfwoche
bildet dazu die Herausgabe einer 120 Seiten um-
fassenden Festschrift eine besonders illustrative
Würdigung des Jubeljahres. Ein kleines Team hat
sich zusammengefunden, um Geschichte und
Gegenwart in überschaubaren Kontext zu brin-
gen und mit ausgewählten Themenbereichen
den beziehungsreichen Ablauf  von Einst und-
Heute in selektivem Bild- und Textmaterial zu do-
kumentieren. Für die redaktionelle Aufbereitung
und Betreuung zeichnete Hermann Nageler (hn
media contact/Schwoich), für die grafische Ge-

staltung Werner Fill (Agentur Taurus / Kufstein)
verantwortlich.
Die Festschrift ist in 23 Kapitel gegliedert, in de-
nen sich die Autoren mit Fleiß und Begeisterung
daran gemacht haben, das jubilierende Söllandl
in ihrem geschichtlich vielfältigen Werdegang zu
skizzieren, das ein Reiseschriftsteller einmal so
löblich beschrieben hat: “ ..... ein reizender
Fleck Erde im Tiroler Bergland... großartig
die Gegend, nett und sauber die Wohn-
stätten und prächtig die Leute selber...” 
Das Druckwerk wird anlässlich des Festaktes am
2. Juli 2017 offiziell präsentiert und allen Söller
Haushalten per Post zugestellt werden.  
(Unten: Auszüge aus der Festschrift “800 Jahre Söll”)

Bildausschnitt eines aus dem Jahre 1846 gestalteten Gebetszettels, der von der Lithographischen An-
stalt Schöpf - Innsbruck anlässlich des 200jährigen Säkulums herausgegeben wurde.
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1217 2017

800Jahre

SÖLL

TAG DES SPORTS
Schulsporttag für die 3.+4.Klassen der VS und für die 1.+ 2.
Klassen der NMS •  Von 13.00 - 16.00 Uhr: Vereine stellen
sich allen Interessierten mit ihren Sportarten vor.

PODIUMSDISKUSSION 
mit TT-Lokalchef Mag. Manfred Mitterwachauer

Viel Information von heimischen Führungskräften des öf-
fentlichen Lebens sowie Diskussion über ein mögliches Leit-
bild für die Zukunft von Söll

TAG unter dem THEMA
FORST- und LANDWIRTSCHAFT

Fachleute laden ein zu einer informativen Wanderung
durch Wald und Flur und bieten mit interessantem Stations-
betrieb interessante Erlebnisse sowie mit der Hofbesichti-
gung zu “Obing” einen netten Ausklang an.

bei guter Witterung ab 18.00 Uhr

SONNWENDFEUER
“Zsåmmkemma beim Ahornsee” mit buntgestreutem An-
gebot von Anita & ihrem Team  •  Von den Bergen leuch-
ten die Sonnwendfeuer, die von der Bergwacht Söll und
weiteren Vereinen auf den Bergen der Umgebung zur stim-
mungsvollen Würdigung des Jubiläums gezündet werden. 

TAG DER KIRCHE
10.00 Uhr:      Pfarrgottesdienst als Wortgottesfeier

zum Herz-Jesu-Fest.
14.00 + 15.00 Uhr: Kirchenführungen: Dabei gibt es Inte-
ressantes zu hören und viele Schätze der Kirche zu sehen.
14.00 - 16.00 Uhr: Die Bücherei im PZ lädt zum Besuch ein

20.00 Uhr       CHORKONZERT
Der Kirchenchor Söll unter der Leitung von Mag. Werner
Reidinger und das Trio “Stimmfest” sorgen für einen an-
sprechenden Auftakt der 

“Jubiläums-Sommerkonzerte 2017”.

TAG DER GEMEINDE
Die Schulen sind zur Besichtigung der zahlreichen Gemein-

deeinrichtungen eingeladen.

18.45 Uhr: Empfang von 
LH Günther Platter

(Einzug vom SVS zum Festplatz-Feldwebel)

19.00 Uhr: Begrüßung des Landes-
hauptmannes und Grußwort 
durch LH zu >800 Jahre Söll<

20.00 Uhr - Postwirt-Saal

SÖLL ANNO DAZUMAL
Der Theaterverein stellt in 
• 3 Szenen historisch prägnante Ereignisse dar
• In einer informativen PP-Schau wird Söll´s reichhaltige 

Geschichte in alten Ansichten gezeigt 
• und von der Landesmusikschule umrahmt.

Freitag - 23.06.2017  
Beginn: ab 9.00 Uhr       Treffpunkt:  Schulzentrum

Sonntag - 25.06.2017                                  

Montag - 26.06.2017                                    

Freitag – 23.06.2017
Beginn: 20.00 Uhr              Postwirts – Saal

Samstag - 24.06.2017
Beginn: ab 08.00 Uhr   Treffpunkt: Volksschule

AUF REGEN BESUCH DER VERANSTALTUNGEN ZUR DORFWOCHE
freuen sich: GEMEINDE und PFARRE



PLATZKONZERT der BMK SÖLL
Die Bundesmusikkapelle Söll wird bei diesem Platzkonzert
mit erlesenem Programm zum Jubiläumsjahr aufwarten

Z´SÅMMKEMMA   historisch
Wirte, Standlbetreiber,Handwerker,Musikanten werden in
historischen Gewändern für ein sehenswertes Ambiente
sorgen. Auftritt der Theaterleit` mit Szenerien von einst. 
Besucher in Mode von anno dazumal willkommen.  

PATROZINIUM & “PEDASCHTMARKT”
Zum traditionellen Markt zu Peter & Paul laden wieder viele
Standlbetreiber aus nah und fern ein, die sich auf regen Be-
such durch Gäste und Einheimische freuen.

19.00 Uhr

JUNGBÜRGERFEIER 
Gemeinsamer Einzug zum Festgottesdienst mit Pfr. Mag.
Adam Zasada und der Rhythmischen Gruppe; anschließend
Jungbürgerfeier im Gasthof Postwirt mit Festprogramm und
Musik.

VORTRAG  
von Univ.Prof.Mag.Dr.Roman Siebenrock 

Der bekannte Referent und Buchautor wird mit seinem
Festvortrag einen besonderen Höhepunkt zum Jubi-
läum >800 Jahre Söll< garantieren.

Die Pfarre als Gemeinschaft 
des Glaubens und des Lebens 
auf dem Weg damals - heute - morgen

TAG DER GEMEINDE-INFRASTRUKTUR 
Gemeindeeinrichtungen wie Amtsräume, Haus der Kinder,
SVS-Zentrum, VS, FF-Gerätehaus, Bauhof, Heizwerk, Ahorn-
see-Pumpstation, Schneefabrik uvm. laden Jung und Alt
zum Besuch ein.

FESTGOTTESDIENST & JUBILÄUMS-
FESTAKT

9.30 Uhr  EINZUG vom GEMEINDEHAUS zum 
FESTGOTTESDIENST

• Empfang und Begrüßung des 
Erzbischofs Dr. Franz Lackner 

• Aufstellung zum festlichen Einzug 
unter dem Ehrengeleit der Bundes-
musikkapelle Söll, der Vertretungen 
des öffentlichen Lebens, der Vereine, 
Abordnungen sowie der Bevölkerung.

10.00 Uhr   FESTGOTTESDIENST in der Pfarrkirche zu  
St.Peter & Paul mit ERZBISCHOF DR. FRANZ LACKNER

• Festliche musikalische Gestaltung: Kirchenchöre Söll, 
Scheffau, Ellmau, Niederau mit Orchester und Bläsern.

• im Anschluss an den Festgottesdienst Aufstellung beim   
Gemeindeamt zum Auszug zur Sportarena/Festplatz

ca.

11.30 Uhr    FESTAKT > 800 JAHRE SÖLL <
• Festfanfare • Begrüßung der Ehrengäste 
• Ansprache des Bürgermeisters 
• Grußworte der Ehrengäste
• Präsentation der Festschrift >800 Jahre Söll<
• anschließend Einladung zum Imbiss und ge- 

mütlichen Ausklang

20.00 Uhr:  Kirchenkonzert:

Landesmusikschule  Söllandl, Schüler des 
Kirchenmusikreferates der Erzdiözese

Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten
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Dienstag - 27.06.2017                   
Beginn: 20.00 Uhr                  Treffpunkt: BMK-Pavillon

Sonntag - 2. Juli 2017                   
Beginn: 20.00 Uhr                  Treffpunkt: BMK-Pavillon

Mittwoch - 28.06.2017
Beginn: ab 16.00 Uhr Treffpunkt:  Dorfzentrum

Freitag - 30.06.2017
20.00 Uhr                      Hotel Feldwebel-Saal

Samstag - 01.07.2017
9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag - 29.06.2017                                                                                                

Sonntag - 02.07.2017                                 

Liebe Bevölkerung von Söll !

Mit den kommenden Veranstaltungen wird ein bunt ge-
streutes Programm für einen würdigen Festverlauf eröff-
net und nach attraktiver Dorfwoche mit dem Besuch von
Erzbischof Dr. Franz Lackner seinen besonderen Höhe-
punkt erfahren.

Es ergeht an Einheimische und Gäste die herzliche Einla-
dung, unter dem Motto “Söll-miteinander” am vielfältigen
Angebot teilzunehmen und als dörfliche Gemeinschaft
dem Jubeljahr “800-Jahre-Söll”
die gebührende Reverenz zu erweisen. 

Mit herzl. Grüßen:  Bürgermeister Alois Horngacher



Wie in so vielen Eigenheimen ist das
Kellerreich oft eine “Insel der Selig-
keit”, wo jedes Haushaltsmitglied
seine Hobbys zu erkennen gibt. Zuerst
zeigt Mathilde ihr komfortabel ausge-
stattetes Reich mit großem Sortiment
an Waschmaschinen, Trocknern und
Bügelapparaten, danach Karl sein
Refu- gium mit unübersehbarer Glie-
derung: hier Ablagen,die auf Arbeits-
gerät schließen lässt, dort Theke und
Hocker - vermutlich zum Ausruhen
und “Feierabend-Bierchen”.
Dann gut versteckt ums Eck der Be-
reich, der sich den Namen als
“Schatzkammer” redlich verdient.
Als bekannte Gastgeber hatten die
Koch´s schon viele Gäste im Haus.
Manche von ihnen dankten ihnen die
Gastlichkeit mit einem Tragerl Bier
oder “süffigem Gruß” aus aller Herren
Ländern. 1 - 2 Kostproben wurden für
ein langes Leben in den ständig er-
weiterten Stellagen abgestellt.Auch
heimische Freunde brachten gerne
ein Souvenir von mehr oder minder
weiten Urlaubszielen mit. Besondere
Verehrung genießt dabei ein Bier aus
Moskau, weil es eine beziehungsrei-
che Erinnerung an den verstorbenen
Foidl Fritz ist. In der Schnelle des re-
daktionellen Besuchs fanden sich
Gustostückerl ua.aus China, Amerika,

vom Norden genauso wie vom “Ba-
lermann-Süden” uvm. In der beson-
deren Gunst des Hausherren stehen
aber die 2- und 3-Liter Flaschen in Po-
kalgröße. Sie wurden einst z.B. zu Eh-

ren einer weltbekannten Popgruppe
bzw. zur Erinnerung an besondere 
Anlässe wie z.B. zur Fußball-WM in
Brasilien - abgefüllt.
Apropos: Das “Abstauben” der 

1000 fachen Gerstensaft-Eleganzen
ist überaus kurzweilig und unterhalt-
sam, denn ebenso viele lie- be Erinne-
rungen sind mit jeder Bierflasche
verbunden.
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Den Keller zur Schatzkammer von
über 1000 edlen Tröpfchen  gemacht 

In seinem geräumigen Keller verbirgt sich eine wahre
Schatzkammer, in der Karl Koch rund 1200 Flaschen mit edlem
Gerstensaft aus allen Herren Ländern einen Ehrenplatz
zugewiesen hat. Das eindrucksvolle Sortiment besticht mit bun-
ten wie ideereichen Etiketten, aber auch im Umstand, dass alle
noch original befüllt sind und ihr angestammtes “Kapperl”
aufgesetzt haben.

17     4.922   
16     2.969

17   14.234
16     9.332

17     1.468 
16     1.204

17     5.815
16     2.969

17   26.439
16   16.474

Ellmau
65,9 %

Going
52,5 %

Scheffau
21,9 %

Söll
95,9 %

Gesamt
60,5 %

Nächtigungszahlen
April  2017

Alle Angaben ohne Gewähr

Rotes Kreuz Kufstein - viel zu tun 
für Sondereinsatzgruppen 

Beim Schulungstag in Söll probten rund 65 Rot-Kreuz Mitarbeiter den Ernstfall
und informierten sich über neues Material und neue Tätigkeitsbereiche: Die
Suchhunde stellten sich vor.
Ein Pkw rast am Söller Stampfanger in eine Wandergruppe und stürzt über
eine Böschung in ein Bachbett ab. Zehn zum Teil schwerst verletzte Personen
– drei davon im Auto eingeklemmt – mussten geborgen und versorgt werden,
eine davon konnte erst durch die angeforderten Suchhunde des RK Kufstein
gefunden werden. Mit diesem Übungsszenario startete nicht nur der Schu-
lungs- und Übungstag der Sondereinsatzgruppen (SEG) am Samstag, dem 29.
April, sondern auch das Finale der aktuellen Einsatzleiterausbildung für die
angehenden Führungskräfte aus Kitzbühel, Schwaz und Kufstein. 

Sie wurden im Rahmen der prakti
schen Übungen von Landesret-
tungskdt.-Stv. Günther Schwember-
ger und den Bezirksrettungskomman-
danten der drei Bezirke geprüft und
mussten ihre erworbenen Kenntnisse
nun in der Praxis unter Beweis stellen. 
„Die Übungsszenarien waren an-
spruchsvoll, aber machbar. Die Ka-
meraden haben gezeigt, dass sie mit
solchen fordernden Situationen einen
kühlen Kopf bewahren können. Ich
bin stolz, wie gut die Koordination un-
serer eigenen Kräfte und die Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr Söll
unter diesen Bedingungen funktion-
iert hat“,resümmierte Schwemberger.
Die sechs Prüflinge bestanden ihre
Praxistests und stehen nun nach dutz-
enden Seminaren und Kursen als Ein-
satzleiter bereit.
Besonders bedanken möchten wir
uns bei Helmut Müller und Herbert
Egger für die Benützung der Räum-
lichkeiten der Volksschule Söll und bei
der Freiwilligen Feuerwehr Söll für die
großartige Unterstützung! 
©rk_kufstein/soell/mm
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Reger Besuch am “Tag der offenen Tür” der
Söllandler Blaulicht-Organisationen

Am Samstag, 22. April 2017 wurde im Rahmen eines Kameradschaftsabends der Freiwilligen Feuer-
wehr Söll und der Bergwacht Söll der fertiggestellte Aus- und Umbau des Gerätehauses gefeiert. Pfarrer
Mag. Adam Zasada spendete dem Einsatzzentrum der Feuerwehr Söll den kirchlichen Segen.©mh

Bürgermeister Alois Horngacher und Feuer-
wehrkommandant Michael Horngacher zo-
gen nach einem anstrengenden Jahr 2016,
in welchem die Kameraden der Feuerwehr
mehr als 3000 Arbeitsstunden in den Um-
bau ihres Feuerwehrhauses unentgeltlich in-
vestierten einen Schlussstrich. Die Kosten in
Höhe von ca. 1,3 Millionen Euro wurde mit
Mitteln des Landes Tirol, der Gemeinde Söll,
der Feuerwehr Söll und vieler Söller Unter-
nehmen finanziert. Horngacher betonte bei
seiner Ansprache, dass er froh ist, dass bei-
nahe alle Gewerke welche von Söller Firmen

geleistet werden konnten, auch an Söller
Betriebe vergeben wurde. Dies ist auch für
die  heimische Wirtschaft ein bedeutender
Faktor. Er zeigt sich stolz über die Leistungen
der Florianijünger im vergangenen Jahr und
ist überzeugt, dass das Gebäude den Anfor-
derungen der Feuerwehr und auch der
Bergwacht entspreche.
Neben der Feuerwehr finden sich auch die
Räumlichkeiten der Söller Bergwacht im Ge-
bäude wieder. Einsatzleiter Bruno Eberl ist
sehr erfreut über die neuen Räume und
spricht von einer wahren Aufwertung für

die ganze Mannschaft. Ebenso fand am
Freitag und Samstag der Tag der offenen Tür
der Feuerwehr mit Feuerlöscherüberprü-
fungsaktion statt. An beiden Tagen wurden
ca. 500 Feuerlöscher überprüft, 4 Schau-
übungen vorgeführt, hunderte Fahrten mit
der neuen Drehleiter und zahlreiche Rund-
gänge durch das neue Gerätehaus durch-
geführt. Die Bevölkerung, speziell die Kinder,
standen mit großen Augen vor den Gerät-
schaften und zeigten sich begeistert vom
großen freiwilligen Engagement der Söller
Feuerwehrmänner. (©ffsoell_hörl_thom/ma)

KIRCHLICHER SEGEN FÜR
NEUES EINSATZZENTRUM



Der runde Geburtstag war auf
den Karfreitag gefallen,weshalb
die Familie Fuchs die gebühren-
de Feier in geziemender Weise
verschoben hat, um ihren Jubi-
lar ausgiebig beglückwünschen
zu können. Neben familiär
stattlicher Aufwartung haben
sich auch Formationen der Bun-
desmusikkapelle und der Frei-
willigen Feuerwehr eingefun-

den, um ihr langjähriges Mit-
glied gebührend hochleben zu
lassen.
Über 52 Jahre war der “Fiaschta
Jogg” bei der Söller Musikka-
pelle und mit seinem Tenorhorn
eine unverzichtbare Größe. In
jungen Jahren spielte er in der
bekannten Tanzkapelle “Abend-
gold” auf, die sich zuerst aus Fa-
milienmitgliedern, später aus

örtlichen Musikkollegen zusam-
mensetzte. Nach dem frühen
Tod seines Vaters verlangte aber
der Hof vollen Einsatz, sodass
die wenige Freizeit mit Proben
und Ausrückungen mit der Mu-
sikkapelle leicht verbraucht wa-
ren. In seinen Erinnerungen hat
auch die Mitgliedschaft bei der
Feuerwehr ihren fixen Platz: Die
Ausbildung genoss der Jubilar
noch bei der damals fraktionel-
len Feuerwehr Ried, bevor die
Florianijünger in den Sechziger-
jahren zur heutigen Einheit zu-
sammengeschlossen wurden.
Als begeisterter Bauer hat er es
geschafft, große Flächen seines
Hofes für die maschinelle Be-
wirtschaftung urbar zu machen
und nach gemeinsam vollbrach
tem  Lebenswerk ein schönes
Erbe übergeben zu können.

Die “Fiaschta_Leute” haben vor
etlichen Jahren die gute Betreu-
ung des Altenwohnheimes in
Anspruch genommen. Das stille
Glück wurde mit dem Tod von
Gattin Maria am 16.6. 2016 jäh
beendet. So bleibt der rege Be-
such durch die Familie und die
“Kurzurlaube” am Firsterhof als
stärkender Trost und eine will-
komme Abwechslung.
Akzente wünscht alles Gute ! 
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3./4./5. Juni 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

10./11. Juni 2017
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

15. Juni 2017
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

17./18. Juni 2017
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

24./25. Juni 2017
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Juni 2017

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Juni 2017

Ab Donnerstag - 25. Mai 2017
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 2. Juni 2017 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 9. Juni 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Donnerstag - 15. Juni 2017
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 16. Juni 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 19. Juni 2017  
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag -  26. Juni 2017 
bis 29. Juni 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angen ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch
zum 90. Geburtstag

LANDESMUSIKSCHULE SÖLLANDL

Am 14. April konnte Jakob Fuchs seinen 90. Geburtstag feiern. Pfarrer
Adam Zasada und Bürgermeister Alois Horngacher stellten sich als Gratu-
lanten ein und baten den Altbauern von Hinterfirst zum gebührenden Erin-
nerungsfoto. 

COMPUTERIA SÖLL
Jeden Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet

Computeria Söll Johann Achrainer, Wies 62,  6306 Söll
Telefon: 0650-5532114 Mail: computeria.soell@gmx.at, info@se-
niorensoell.at        Internet: www.computeriasoell.at

Computeria Treffpunkt:  Vereinsheim - Tiefparterre - Dorf 33,  6306 Söll,

bei der Neuen Mittelschule   © 2017  Seniorenbund Söll 

Openair
im Rahmen des 
“Z’sammkemma in Söll“
am Mittwoch, den 7.6.2017, 
ab 18 Uhr in der Fußgängerzone/Söll
(bei Schlechtwetter/Ausweichtermin: Mittwoch 14.6.17)

Verlässliche und tüchtige 

ALLROUNDKRAFT
ab sofort für 

B&B
Denggenhof

gesucht.

Anfragen unter
05333 - 5345

0664 - 3427464



Am 24. April 2017 haben sich
Funktionäre, Mitarbeiter, Ehren-
amtliche und Sponsoren beim
Stanglwirt in Going eingefun-
den, um wieder ein bewegtes
Einsatzjahr Revue passieren zu
lassen, verdiente Mitarbeiter zu
ehren und die eindrucksvolle
Jahresbilanz 2016 mit gemütli-
chem Beisammensein ausklin-
gen zu lassen. Als Gastgeberin
fungierte die Gemeinde Going,
dessen Bürgermeister Alexander
Hochfilzer namens der 4 Spren-
gelgemeinden großes Lob und
einen herzlichen Dank an die
Sprengelfamilie richtete.

Nach der Begrüßung und Eröff-
nung der JHV ersuchte Obmann
Josef Zott um ein besonderes
Gedenken an Karl Kugler u. Fritz
Mayr, die im Dienste der “Essen
auf Räder-Aktion” gestanden u.
im Vorjahr verstorben sind.
Danach eröffnete Thomas Ein-
waller als profunder Kassier den
Reigen an informativen Berich-
ten und Bilanzen mit einer Über-
sicht der Spendengebarung. Das
Ergebnis von gesamt 49.954,14
€ ist neuerlich rekrodverdächtig
und ein beeindruckendes Zei-
chen von Wertschätzung und

Akzeptanz des regionalen Spren-
gelwesens. Die Gebarung unter-
scheidet Großspenden, die Ak-
tion “Spenden statt senden”,
Klein- und Sachspenden sowie
die Aktion “Parte”. Mittels dieses
ansehnlichen Spendenpolsters
kann der Sprengel wichtige An-
käufe von Pflegebetten, Heilbe-
helfen etc. tätigen, Heilbehelfe
kostenlos verleihen und finan-
zielle Unterstützung für pfle-
gende Angehörige leisten.
Frau Elisabeth Edinger-Strasser
bestätigte namens der kaufmän-
nischen Kassaprüfung die fach-

männische und solide Betriebs-
führung und schlug eine ein-
stimmige Entlastung vor.
Dazu ergänzte Obmann J. Zott
mit weiterer Rekordsumme,die
den gesamten Betriebsaufwand
mit 474.415,22 € an Einnahmen
und 450.546,00 € an Ausgaben
umfasst und somit einen vorläu-
figen Ertrag von 23.869,22 €
ausmacht. Nach Abzug von
14.217,55 € für notwendige In-
vestitionen verbleibt ein Plus von
9.651,67 €. Über die hiefür re-
gelmäßig stattgefundenen Sit-
zungen berichtete die Schrift-

führerin Resi Horngacher.
Nach dem Ausscheiden von
Thomas Einwaller konnte die Va-
kanz mit vortrefflicher Wahl ge-
löst werden: Auf Vorschlag von
Bgm. Christian Tschugg (Schef-
fau) konnte hiefür Franz Wurzer
gewonnen werden und per ac-
clamationem die einhellige Zu-
stimmung der Versammlung ent
- gegennehmen. 
Ein besonderer Dank galt auch
den scheidenden “Essen-auf-
Räder-Fahrern: 
Embacher Johann (15 Jahre) 
Ortner Josef (17 Jahre) und 
Wiefler Alois (5 Jahre).

Umfangreich ist das Geschäfts-
und Betriebsleben des Sprengels
wie man sich anhand der Aus-
führungen von GF Bärbl Hauser
überzeugen konnte:
Im Vordergrund steht die profes-
sionelle Pflege und Betreuung
der anvertrauten Klienten sowie
eine gute Zusammenarbeit mit
den Hausärzten, den Kranken-
häusern, dem Pflege- und Alten-
wohnheim sowie diversen The-
rapeuten ua.
Die Mobile Hauskrankenpflege
umfasste dabei im Jahr 2016 ins-
gesamt 8400 Stunden ! 

Fortsetzung auf Seite 10
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Beeindruckende Jahresbilanz 2016
für Söllandler Sozialsprengel

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wurde Katharina Pirchmoser und
Martina Widmoser Dank und Anerkennung für 5 Jahre Einsatzfreude und
Engagement ausgesprochen und mit obligatem Blumenarrangement samt
Gutschein gratuliert. Im Bild: Geschäftsführerin Bärbl Hauser, Katharina Pirch-
moser, Martina Widmoser und Obmann Josef Zott. Bild unten rechts:
Nach 9jähriger Tätigkeit als umsichtiger Kassier scheidet Thomas Einwaller
aus dem Vorstand aus, um sich als Geschäftsführer und Heimleiter voll und
ganz dem AWH  widmen zu können.

Für 5jährige Tätigkeit als “Essen-auf-Räder Fahrer” wurde Josef Kaufmann, Rudi Graber, Widauer Michael und Se-
bastian Steinbacher eine Dankesurkunde samt Gutschein überreicht. NIcht anwesend sein konnte Alois Wiefler,
dem auch die gleiche Ehrung zugestanden wäre.

8.400 EINSATZSTUNDEN
FÜR MOBILE HAUSKRAN-
KENPFLEGE IM SÖLLANDL



Traditionelle Florianifeier der FF Söll zu Ehren des Standesheiligen
sowie Festabend mit Angelobung und Ehrungen
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Fortsetzung von Seite 9

Im Jahr 2016
11.660 Hausbesuche

Im Detail wurden 5900 Pflege-
stunden, 1100 Haushaltshilfe
und Soziale Betreuungsstunden
geleistet. Dazu kommen 1400
Wegstunden mit/oder insgesamt
61.000 Fahrtkilometern. 
Im Jahr 2016 wurden insgesamt
145 Personen betreut. (Söll 30).
66% der Klienten sind älter als
80 Jahre. Durchschnittlich wer-
den 7 Monate Betreuungsdauer
in Anspruch genommen, im rea-
len Einzelfall wurde aber auch
schon 15 Jahre Pflege geleistet.

Die MitarbeiterInnen investieren
dazu viel Freizeit in Fortbildung
und Kurse. 10 spezifische Ange-
bote wurden wahrgenommen.

Intern wird durch regelmäßige
MitarbeiterInnen-Treffen ein re-
ger Gedankenaustausch prakti-
ziert, um psychische Belastungen
abzuarbeiten bzw. möglichen
Überforderungen vorzubeugen.
Das harmonische Miteinander
wird gefördert durch einzelne
Ausflüge und jahreszeitliche Ver-
anstaltungen wie die Adventfeier
oder die “Fahrt ins Blaue”.
Auch der Wechsel in der pflege-
rischen Aufsicht verlief problem-
los und harmonisch: DGKS Vero-
nika Grienke, die seit Beginn des

Sprengels 1994 mit besonderem
Engagement und profunden
Führungsqualitäten gewirkt hat,
ist mit Ende 2016 aus familiären
Gründen ausgeschieden.  
Mit Manuela  Schonner konnte
eine ausgezeichnete Nachfolge-
rin gewonnen werden, die seit
Juni 2015 bereits im Team mitge-
arbeitet und darob die Vorzüge
des heimischen Sprengelwesens
bestens auszuschöpfen weiß.

Das Team umfasst weitere neun
hoch motivierte Personen, die
sich Tag für Tag um gediegene
Pflege und Betreuung von Klien-
ten kümmern und deren Ange-
hörigen in den verschiedensten
Anliegen beistehen.

Ein weiteres Betätigungsfeld ist
die Aktion “Essen auf Räder”.
Seit März 2017 kommt das Team
des AWH Scheffau für alle vier
Gemeinden für die Bekochung
auf. Im vergangenen Jahr wur-
den 9.670 Essen ausgeliefert - in
Söll waren es 9 Essensbezieher.
Dafür legten die 21 Zusteller -
(Söll 7) 27.200 km zurück. Sie be-
weisen sich nicht nur als verläss-
liche Lieferanten, sondern sind
auch willkommene Ansprech-
personen bei den kleinen und
größeren Sorgen und Fragen der
Klienten.

Die Liste der “Leistungen” des
Sprengels ließe sich natürlich um
einiges erweitern. 

Verdienstmedaille für langjährige Mitgliedschaft: 25 Jahre: Anton und Josef Zott, für 40 Jahre: Josef Kaufmann,
Josef Bachler, Johann Pirchmoser, Johann Treichl, Alois Hörl und Johann Holzer. Aus gesundheitlichen Gründen
nicht anwesend: Matthias Krall (50 Jahre) und Jakob Fuchs (70 Jahre).

Am 6. Mai 2017 stand die Florianifeier der Frei-
willigen Feuerwehr Söll am Programm.
Unter dem Geleit der Bundesmusikkappelle Söll
zogen die Kameraden in die Pfarrkirche ein, in
der Pfarrer Mag. Adam Zasada die Heilige Messe
abhielt. In seiner Predigt fand er passende Worte
in Bezug auf das Vorbild des Hl. Florians und den
Söller Florianijüngern.Beim anschließenden Fest-

akt im Saal des Gasthofs Feldwebel, konnte
Kommandant HBI Michael Horngacher zahlrei-
che Ehrengäste begrüßen.
Wie üblich nimmt die Freiwillige Feuerwehr Söll
die Florianifeier zum Anlass,um verdiente Kame-
raden zu ehren, auszuzeichnen sowie junge Ka-
meraden in den Aktiven Dienst zu stellen.
Foto ©ff_söll_hth/akzente

Vier Kameraden, Thomas Horngacher,
Roman Priewasser, Adriano Schrödl
und Martin Zott, welche alle aus der Ju-
gendfeuerwehr stammen, wurden
unter Applaus der Mannschaft ange-
lobt und zum Feuerwehrmann beför-
dert. Dies stellt deutlich die Bedeutung
und Notwendigkeit der Söller Jugend-
feuerwehr dar.

Weiters standen Beförderungen der Ju-
gendfeuerwehr am Programm. Nach
dem erfolgreich absolvierten Wissens-
test (Stufe Silber) in Aurach bei Kitzbü-
hel wurden Lukas Gründhammer, Alina
Hagmann, Stefan Mauracher, Sophia
Obwaller, und Anna Wieland von Ab-
schnittskommandant Helmut Burgstal-
ler und Bürgermeister Alois Horngacher
der 2.Erprobungsstreifen überreicht.
Den 1.Erprobrungsstreifen erhielt Se-
bastian Wurzer, der den Wissenstest in
Bronze absolvierte.

Bürgermeister Horngacher bedankte
sich bei seiner Ansprache bei den aus-
gezeichneten Kameraden für ihr Jahr-
zehnte langes Engagement, gratulierte
der Jugendfeuerwehr zur Beförderung
und den angelobten Kameraden
wünschte er viel Erfolg im aktiven
Dienst und dass alle wieder gesund von
Übungen und Einsätzen zurück kom-
men.
Kommandant Michael Horngacher
beschloss die Florianifeier mit dem
Leitspruch der Feuerwehr: Gott zur Ehr
– dem Nächsten zu Wehr. Gut Heil!



Die Gemeinde Söll

Nächster Notariatstag
14. Juni 2017
16.30 - 17.30

Dr.  Pius  Petzer
öffentlicher Notar

Oberer Stadtplatz 5a
6330 Kufstein

Tel.: 05372/ 711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft zu
allen notariellen Themen, insbe-
sondere zu Erbschaftsangelegen-
heiten, Testamenten und in Grund-
stückssachen (Schenkung, Über-
gabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerser-
vice der Notare. 

Juni 2017 11

infor
miert

Gemütliche Ausfahrt
durch unseren schönen Ort 
mit  anschließender Oldtimer Ausstellung am Festgelände. Die Anmeldung beginnt ab 09.00 Uhr. 

Wir treffen uns beim Festzeltbereich (unterhalb vom Hotel Bergland) zur Aufstellung ab 09.00 Uhr.  
Die gemeinsame Ausfahrt startet um 10.30 Uhr über Freihof, Auinger, Denggen, Steintal, Reiter Dörfl,
Pirchmooser Kapelle, Dorfstraße, Kreisverkehr zurück zum Festzeltbereich. 

Wir werden um ca. 11.30 Uhr retour sein, wobei die  Musikanten 
„Trio Land Tirol“, bereits ab 11.00 Uhr für gute Stimmung sorgen werden. 

Die Ausstellung der Traktoren erfolgt  nach dem Eintreffen 
am Ausgangspunkt. 
• internationale Oldtimertraktorenfahrschule • Trettraktor Parcours 

für Groß und Klein • Tret-Gokarts   •  Kinderausfahrten mit dem 
Bummelzug    • Oldtimerausfahrt durch Söll  • Hüpfburg  

•  Zuckerwatte  • Kinderluftballon    • Kinderschminken

Gebührende Ehrung für erfolgreiche Sportler
vor großer Kulisse in der Salven-Arena

Mit würdiger Laudatio und passendem Ehrengeschenk von Bgm. Alois Horngacher, Sportreferent
Vzbgm. Wolfgang Knabl und TVB-Vorstand Alexander Edinger bedacht: Peter Eschlböck, Christina
Ager und Roman Rabl

Am 6. Mai wurden in der SalvenArena die ausgezeichneten Leistungen von drei Söller Sportlern
gewürdigt: Christina Ager für den Staatsmeistertitel in der Abfahrt sowie für ihre Siege und Podest-
plätze im Europacup und für ihre vielversprechenden Auftritte im Weltcup. Zahlreich waren auch
die Erfolge von Roman Rabl ua. mit dem Gewinn der Kristallkugel im RSL-Weltcup, mit vier Siegen
im Europacup und weiteren Achtungserfolgen. Und Peter Eschlböck wurde als Österr.Schülermeister
und Medaillengewinner bei der WM zum jugendlichen Shootingstar in der internationalen
SnowBike-Szene. Vor großer Kulisse galt dem medaillenträchtigen Trio namens von Gemeinde und
Tourismusverband Söll Dank und Anerkennung sowie beste Glückwünsche für die Zukunft. 



Für puren Nervenkitzel und
staunende Blicke der Schü-
lerinnen und Schüler der
NMS Söll Scheffau sorgte
am 21.April der Tag der of-
fenen Tür der Feuerwehr
Söll, der mit einem umfang-
reichen und spannenden
Programm aufwartete.

Zu den Hauptattraktionen zähl-
ten dabei die Vorführung mit
einer Bergeschere, die Fettex-
plosion, die Besichtigung von
technischen Einsatzfahrzeugen
innen und außen sowie eine
spektakuläre Fahrt mit der
neuen Drehleiter bis in eine
Höhe von 30 Metern. 

Die Polizei thematisierte mit den
Kindern den Jugendschutz und
sorgte mit dem Polizeihund für
viele Fragen.
Erste Hilfe, richtige Ausrüstung
und die Einrichtung eines Ret-
tungsautos mit Trage wurden
an der Station des Roten Kreu-
zes erklärt.

Strahlende Gesichter gab es
dann noch im Mannschafts-
raum, wo die Kinder nicht nur
Informationen, sondern auch
eine köstliche Jause erhielten.

Die Schülerinnen und Schüler
sowie die Lehrpersonen der
NMS Söll Scheffau bedanken 

Zahlreiche Blaulichtorganisatio-
nen boten einen informativen
Einblick in ihr Metier....

sich bei allen Blaulichtorganisa-
tionen und ihren weiblichen
Helfern für perfekte Organisa-
tion und die interessanten Stun-
den. (©nms_söll)
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Nervenkitzel und Staunen

für den tollen Betriebsausflug 
nach Mallorca bedanken!

Das Gruberhof Team
möchte sich gerne bei Peter und Conny

Es
wo

r a rie
sen

Gau
di 

!

Es ist Zeit f�r Veränder�ngen…
bedingt durch gegebene Gründe sagen wir leise Servus und
freuen uns auf frischen Wind für den Turnverein Söll. 

Dazu laden wir herzlich zur 

21. Jahreshaupt�ersammlung
inkl. Neuwahlen am  Donnerstag, 01. Juni 2017 

19:00 Uhr  • Gasthof Postwirt, Söll 
Programmpunkte: 1. Bericht Obfrau 2.Bericht Kassier   
3. Bericht Schriftführer 4. Allfälliges  5. Neuwahlen
6. Übergabe an den neuen Vorstand

Als „Entschädigung“ für deine Zeit die du uns „op-
ferst“ laden wir dich auf ein Getränk und kleine Köst-
lichkeiten ein!  Stimmzettel für die Neuwahlen der
beiliegt, bitte ausfüllen und abgeben! Herzlichen Dank
im Voraus.  Wir bitten um deine rege Teilnahme und
deine verlässliche Stimmabgabe. 

Die „Turner Mädels“
Margit, Bettina, Siglinde, Claudia und Christine 
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Am 24. Juni (Sonnwendfeuer) ab 18.00 Uhr 

GRILLABEND
am AHORNSEE mit LIVE MUSIK
Bitte um Tischreservierung

Auch heuer bieten wir Euch wieder das 

FRÜHSTÜCK am SEE an. 
Bitte um Vorbestellung. 
Reservierungen unter 0664 404 98 02

Wir freuen uns auf Euren Besuch - Das Ahornsee Team



Söller Akzente14

Das Projekt „Belebung des Dorfzentrums“ hat einen Namen erhalten: „Insa Dorfmittn“. 
Insa Dorf - Heimat, Geborgenheit, Natur, Eingebundensein in die dörfliche Gemeinde, das alles
ist Söll für uns, die wir hier leben, arbeiten, zur Schule gehen, jugendliche Dummheiten bege-
hen, Familie gründen und leise älter werden. Im Dorf kennt jeder jeden, weiß man über den
anderen Bescheid, im Guten wie im Schlechten. 

Das Dorf bietet auch Schutz und Gemeinschaft: „Das Dorf ist die bewährteste Siedlungsform
in der Menschheitsgeschichte. (…) bei Angriffen von außen schützt es die ihm Zugehörigen
wie die Bruthenne ihr Gelege.“ (aus dem Buch „Geschichten vom Dorf“ von Hannah Molden,
1998).

Jedes Dorf hat eine Mitte, ein Zentrum. In vielen Orten ist diese Mitte in den letzten Jahrzehnten
ausgehöhlt worden und oft schon ohne Leben. Auch bei uns zeigen sich Tendenzen in diese
Richtung. Dies war Anstoß für die Projektgruppe, gemeinschaftlich die historisch „gewachsene
Dorfmitte“ wieder mit neuem Leben zu füllen und weiter zu entwickeln - Politik, Betriebe, Bau-
ern und Touristiker arbeiten hier zusammen.

In einem ersten Schritt hat die Projektgruppe herausgearbeitet, was sie mit diesem
Projekt erreichen will. Die Ziele sind ehrgeizig und gleichzeitig realistisch, sinnvoll
und gleichzeitig richtungsweisend für Söll:

Zum Bild “Söll gegen Kaisergebirge” - alte Ansicht von Söll (© Holzschnitt von Alois Schwärzler
aus: Der Bergsteiger, Heft 10, 1937). Bereitgestellt von Sepp Niedermühlbichler

Insa Dorfmittn

Ziele des Projekts   Insa Dorfmittn

Dieses Projekt zielt v.a. auf die folgenden drei Bereiche: 

Ortskern
⇒Wir wollen unseren Ortskern revitalisieren, so dass wir ein Zentrum 

in Söll gestalten, 
•  das als Treffpunkt und Begegnungszone genutzt wird
•  das erste Anlaufstelle und Ausgangspunkt für unsere Gäste ist
•  das anknüpft an das ursprüngliche Söll.

⇒ Unser Ortszentrum soll Beweggründe liefern, um ins Zentrum zu 
kommen. Dafür sollen unter anderem
•  naturnahe Räume entstehen,
•  die Landwirtschaft die Möglichkeit erhalten, sich zu präsentieren, 
•  ein Schlechtwetter-Angebot geschaffen werden 
•  und insgesamt ein „Aha-Erlebnis“ entstehen.

⇒ Söll soll durch sein Zentrum repräsentiert werden.

Mobilität
Mobilität ist ein wichtiger Teil des Projekts. Sie soll so gestaltet sein, dass sie
⇒ Ort und Berg verbindet

•  und damit die verschiedenen Frequenzbringer mit dem Zentrum ver
bindet, die Bergbahnen genauso wie die Supermärkte oder andere

⇒ den Ort, unser Leben und das unserer Gäste entschleunigt,
•  indem die Verkehrssituation alle Mobilitätsformen gleich berücksichtigt 

(Fuß-, Rad-, motorisierter Verkehr),
•  indem eine problemlose Anbindung an das Zentrum und seine hohe  

Aufenthaltsqualität entsteht (und das Zentrum zum Bleiben einlädt) und
•  indem die verschiedenen Mobilitätsformen jeweils in ihren Geschwin

digkeiten und Radien Söll erfahrbar und wahrnehmbar machen.
•  Ausreichend Parkplätze sollen im Hintergrund bleiben und ins natürliche 

Umfeld eingebettet sein.

Gemeinschaft und Engagement
Die beiden vorgenannten Ziele sind nur mit einer durchdachten Vor-
bereitung und Planung sowie mit Engagement, Motivation und Ei-
genverantwortung zu erreichen. Die Söllerinnen und Söller werden
in der zweiten Phase intensiv in das Projekt eingebunden werden.

Dieses Ziel ist nur gemeinschaftlich erreichbar, es braucht
das Mitgehen und Mitarbeiten aller. Die breite Zusammen-
setzung der Projektgruppe ist eine Voraussetzung dafür.
Eine weitere wollen wir schaffen, in dem wir in der zweiten
Projektphase die gesamte Dorfgemeinschaft, alle Söllerin-
nen und Söller einbinden.

Das Projekt wird in den folgenden vier Phasen ablaufen:

Phase 1 Grundlagen, Bedarf → Projektkatalog
•   Workshops der Projektgruppe

Phase 2 Sichtweise und Bedarf der Bevölkerung und der Dorf-
gemeinschaft

•   BürgerInnen-Rat und Bürger-Café 
→ Übergabe-Workshop

Phase 3 Ausarbeitung und Entscheidungsvorbereitung: 
Zusammenführung,Vorplanung,Beschlussempfehlung

•  Workshops der Projektgruppe  - Entscheidung

Phase 4 Detaillierung und Umsetzungsplanung
•  Planung und Umsetzung

Im BürgerInnen-Rat werden ca. 15 zufällig ausgewählte SöllerInnen
1 ½ Tage lang – vermutlich im Herbst/Winter – zu den Vorschlägen
der Projektgruppe arbeiten. Diese temporären BürgerInnen-Räte bil-
den sozusagen einen Querschnitt durch die Bevölkerung. Zusätzlich
erhalten die unmittelbaren Zentrums-Anrainer direkte Informationen
und die Möglichkeit mitzuarbeiten. Anschließend können in dem Bür-
ger-Café und auf anderen Wegen alle SöllerInnen ihre Rückmeldun-
gen abgeben.

Alle gesammelten Rückmeldungen werden anschließend von der
Projektgruppe bearbeitet, so dass am Ende ein gemeinsames Projekt
entstehen soll.

Das „Insa“ steht für „unsere“ – das wollen wir auf mehreren Ebenen
ernst nehmen.
Von den vier großen Gruppen in Söll gemeinsam erarbeitet; von den
Bürgerinnen und Bürgern mitgestaltet; (hoffentlich dann) von allen
genutzt…

F.d.I.  © Elisabeth Edinger-Strasser, Rainer Krismer
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Besonders bei unseren Schilehrern Koller
Albert, Exenberger Ali und Sojer Leo, die
bei allen Schitagen  dabei waren,  
* bei Alpinsport Edinger für die gratis zur Ver-
fügung gestellten Schiausrüstungen, * Schi-
schule Embacher (Schilehrer beim Schitag),*den
Bergbahnen für die Freikarten, *der Gemeinde
für den gratis Schibus und den 4 * Gasthäusern
Gründlalm, Hochsöll, Salvenmoos und Stöckl -
alm für das Essen beim abschließenden ge-
meinsamen Schitag.

Großen Dank auch Matthias Laihartinger und
Manuel Knaubert für das Präparieren unserer
Langlaufloipe                                      
VD Müller Helmut im Namen aller Lehrerin-
nen und Schüler. Herzlichen Dank allen Eltern, die uns begleitet haben.........

Schiprojekt 2016 – 2017

an der Volksschule
für alle Kinder



Impressum 

Söller Akzente 
Redaktion/Satz/Layout 
Dorfchronik Söll
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll
Druck2000 Prokop GmbH
Wörgl Tel. 05332/ 70000-0

Kontaktadresse: 05333/5926
E-mail: j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss für
Juli / August : 12. Juni 2017 

Söller Akzente16

Wie schon im Vorjahr fuhren die
Tiroler Matadore und Weltcup-
fahrer Christina Ager und Romed
Baumann auch am 25. März
2017 wieder in ihren Klassen zu
Gold beim spektakulären Rennen
am Hausberg von Scheffau am
Wilden Kaiser. In der dritten Auf-
lage vom Brandstadl5er glänzte
Romed Baumann in der Herren-
klasse „Elite“ mit sensationellen
1:13:72, gefolgt von Skicross-
Weltcupfahrer Christoph Wahr-
stötter  mit 1:16:19. Christina
Ager aus dem benachbarten Söll
holte bei den Damen den klaren
Sieg mit 1:18:66.  
Romed Baumann zollt dem he-
rausfordernden Riesentorlauf An-
erkennung: „Ich bin immer
wieder gern dabei, es ist eine top
Veranstaltung. Eine anständige
Laufzeit und super Bedingungen
für ein Hobbyrennen.“ Er
schmunzelt: „Konnte mich sogar
mit meiner Freundin matchen.“
Seine Freundin Vroni Eller fuhr
bei den „Allgemeinen Damen“
Bestzeit, auch eine Traumleis-
tung! 
Weltcupläuferin Christina Ager
fuhr eine sensationelle Zeit und 
kann wirklich stolz sein auf ihr Er-

gebnis. Immerhin hat sie es bis
auf Romed und Christoph auch
allen Jungs gezeigt, wie das
Rennfahren funktioniert. Dabei
ist Riesenslalom nicht mal ihre
Spezialdisziplin. 
In der Klasse „Herren 1“ fuhr Ex-
Weltcupläufer Patrick Koller mit
1:20:83 auf den ersten Rang,
Bernhard Haider aus Ellmau
kämpfte sich mit 1:20:60 die fünf
Steilhänge herunter. Doch es
waren nicht nur Profis oder Ein-
heimische am Start, der Brands-
tadl5er lockte auch diesmal
wieder Skifahrer aus Deutschland
und England, sich einmal auf an-

spruchsvoller Rennstrecke mit
Weltklasseläufern zu messen.
Den Teamsieg über 15 Teams
holt sich "WSV Söll" vor "Fit for
Life". Das Team Garagenpub
hatte ebenfalls das Glück auf sei-
ner Seite und holt sich drei Paar
Ski in die Mannschaft. Zahlreiche
Helfer sorgten für die perfekte
Piste und einen reibungslosen
Ablauf, die Kommentare von
Platzsprecher „Steinacher Stef“
gaben dem kultigen Rennen die
richtige Stimmung. Wir freuen
uns schon auf die 4. Auflage am
24.03.2017 – Save the date!
(Bild: Christina in Siegerpose!)

Brandstadl5er – der Riesentorlauf der 5
Steilhänge fordert auch Weltcupfahrer

Malerei-Schnupper-
tag beim FC Söll

Der FC AGER SÖLL organisierte
gemeinsam mit dem langjähri-
gen Vereinssponsor „Malerei
Eder“ einen Schnuppertag in
der Salvenarena, dabei haben
die interessierten Jungkicker
unter professioneller Anlei-
tung von Malermeister Thomas
Eder und Helmut Zott den Ver-
einsräumlichkeiten einen neuen
Anstrich verpasst.

Der FC AGER SÖLL dankt
sehr herzlich der Firma Eder
für die tolle Unterstützung.

An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll
Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl
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Bunt gestreutes Aktivierungsprogramm im AWH
mit Themen zum Jahreskalender

Die Bautätigkeiten im Neubau des
Heimes schreiten weiter zügig vor
an, und die Fertigstellung im Spät-
sommer wird mit großer Span-
nung erwartet. In der Zwischenzeit
bereitet sich das Team des Heimes
schon jetzt auf die neuen Bedin-
gungen vor und arbeitet sehr mo-
tiviert an einem Aktivierungs-
programm für die Bewohner.
Unter dem Jahresmotto „Auf zu
neuen Ufern“ steht jeder Monat
unter einem besonderen Thema,
so wurden seit Weihnachten viele
nette Aktivierungen angeboten,
die zahlreich von den Bewohnern
und Angehörigen besucht wur-
den.
Bei den Vorbereitungen sind be-
sonders auch die Bewohner aktiv
eingebunden und helfen eifrig mit.
Aber auch Vereine, Kinder und Ju-
gendliche sowie Privatpersonen
aus den Verbandsgemeinden en-
gagieren sich tatkräftig bei den
einzelnen Veranstaltungen.

Bei der Umsetzung der
vergangen Aktivitäten be-
danken wir uns besonders: 

bei der Volksschule Söll, der
BMK Scheffau, der Sölleuken-
pass, dem Singkreis Söll, den
Firmlingen aus Söll, den Erst-
kommunionkindern aus Sche-
ffau, sowie den Bergbahnen
Ellmau.

Aus langfristiger Sicht, ist es uns
ein großes Anliegen, dass die Be-
wohner ein abwechslungsreiches
und aktives Programm angeboten
bekommen. Somit laden wir alle
Generationen herzlich ein, mit uns
gemeinsam das Heim mit „Leben“
zu füllen. Ideen sind jederzeit herz-
lich willkommen. ©fotos_awh_söllandl

Fotos: Faschingsfeier, Kutschenfahrt,
Osterfeier, Schneefest, Perchtenauftritt



Zur Erweiterung unseres Pflegeteams stellen wir ein:

Diplomierte  
Gesundheits- und   
Krankenpfleger/in

• Beschäftigungsverhältnis: Wir sind flexibel!
• Ein kollegiales Team freut sich auf eine Fachkraft mit Einsatzfreude! 
• Entlohnung monatl. brutto mind. € 2.400,-- bei Vollzeit.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
bzw. ein persönliches Gespräch!

•  Wiedereinsteiger ins Berufsleben sind herzlich willkommen!

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl, 6306 Söll, Dorf 5,
Tel 05333/20255  

E-mail: sprengel.soellandl@a1.net

Am 3. Mai zeigte der
ÖRD Einsatzorganisa-
ton für Rettungshunde
Tirol Unterland den
richtigen Umgang mit
Hunden und bot einen
Einblick in die Ausbil-
dung zum Rettungs-
hund.

Michael Biedner und Sa-
brina Schmidt zeigten zu-
erst in Klassenstufen ein-
geteilten Gruppen die 12
Grundregeln im Verhalten mit den Vierbeinern. Anschließend gab
es eine Streichelstunde. Danach zeigten sie den 157 Schülern im
Freien die Arbeit rund um den Rettungshund. (Die Einsätze sind
übrigens kostenlos).
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Die NMS Söll/ Scheffau bedankt sich

Erfolge der NMS Söll/ Scheffau 
bei LM im Schulbouldern

• Für die Freikarten (Rodeln/Schi fahren) - bei den Bergbahnen
der Schiwelt(Söll/Scheffau)

• Für den Gratisverleih fehlender Sportausrüstung - bei Sport 
Edinger

• Für die Einladung zu einem reichhaltigen Mittagessen der 
1. Klassen beim Schitag- bei der Fam. Horngacher (Aualm)

• Für die Errichtung und Bereitstellung eines Eislaufplatzes 
und einer Loipe im Fußballplatzgelände - beim Tourismus-
verband, bei der Gemeinde und beim Fußballclub (Knabl 
Wolfgang, Sojer Leo, Edinger Alexander)

Besuch der ÖRD Rettungshunde 
in der Volksschule Söll

Am 28. März war wieder die alljährliche Landesmeisterschaft
des Tiroler Schulbouldercups, ein Mannschaftsbewerb, bei
dem 4 Teilnehmer einer Schulstufe gegen andere Schulen Tirols
um die Punkte kämpfen. Diese fand dieses Jahr in der neuen Boul-
deranlage in St. Johann statt. Die NMS Söll/Scheffau war mit
zwei Mannschaften vertreten.
Kindl Petra, Embacher Julia, Koller Lukas und Treichl Anna
erreichten in der Kategorie 5./6. Schulstufe den hervorragenden
5. Rang. Wurzrainer Lukas, Wurzrainer Stephan, Kindl
Markus und Hechl David - 7./8.Schulstufe,  waren mit dem aus-
gezeichneten 3. Platz sogar noch erfolgreicher. Schade, dass die-
ses Jahr keine Bundesmeisterschaft stattfindet (nur alle 2 Jahre),
sonst hätten sie sich qualifiziert. ©nms_söll_scheffau/hh

Die 2 Teams der NMS Söll-Scheffau nit HOL Herbert Haselsberger.



Einladung
zum Frühstücken
******** auf der ****** 

Kummerer Alm
am Donnerstag - 08. Juni 

Treffepunkt um 8:30 Uhr beim Busparkplatz.
Anfahrt mit Privatautos nach Scheffau oder mit dem
Kaiser Jet. Auffahrt mit der Gondelbahn. Von dort aus

Wanderung zur Kummerer Alm.
Man kann auch mit dem Auto über den Bromberg
zum Gasthaus fahren.

Anmeldung bis Montag 06. Juni 2017
bei Franz Embacher  20544
oder Leo Embacher     5743

Obmann Franz Embacher mit Vorstand
freut sich auf viele Teilnehmer.        
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www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  
Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

oder unter unserer neuen Homepage

oder

Aktuelle Immobilienangebote

Söll: Einfamilienhaus in sonniger Lage mit groß-
zügiger Grünfläche
ca. 165 m² Wfl., 1.136 m² Grundstücks-
größe; Unterteilung in Erd- und Oberge-
schoß, komplett nach Süd/Westen aus-
gerichtet; 4 SZ, 2 Bäder, voll unterkellert, 
Garage; HWB 188, fGEE 1,79

KP. auf Anfrage

Söll:  NEUBAU - Bezauberndes LANDHAUS 
in Sonnenlage - bereits bezugsfertig !
344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche,  495 m² Gfl.; Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, 
Hauptschlafzimmer mit Ankleide,
ca. 70 m² offenes Wohnen/Essen/ Kochen
mit Kamin; komplett unterkellert, Doppel-
garage; HWB 41,3

KP. € 1.399.000,-

Scheffau: Landhaus-Villa im traditionell-modernen
Stil in Sonnenlage
Rohbau ist bereits fertiggestellt,
Bezug voraussichtlich Winter 2017
ca. 430 m² Wohnnutzfl., 779 m² Gfl.,
hochwertige Ausstattung – 
Sichtdachstuhl, Parkettboden, 
Naturstein, Wellness
4 SZ, 4 Bäder, voll unterkellert, Lift
Gasheizung/Fußbodenheizung/ Solaranlage (ca. 16 m²), Doppelgarage, Car-
port, Autofreistellplätze; HWB 49, fGEE 0,64

KP. € 2.150.000,-

Scheffau: Appartementanlage mit 4 Appartements 
und 3 exklusiven Wohnungen
ca. 536 m² Gesamtwohnfläche, ca. 682 m² Grundstücksgröße
4 Appartements mit je ca. 50 m², 
2 Wohnungen mit je ca. 105 m²,
1 Penthousewhg. mit ca. 126 m² Wfl.
Appartements voll möbliert, 
Wohnungen teil möbliert
HWB 70, fGEE 0,97

KP. auf Anfrage

WIR SUCHEN FÜR UNSERE KUNDEN KAUF- 
UND MIETOBJEKTE IN SÖLL & SCHEFFAU 

Köstliches, leckeres Mittagessen

Auch in diesem Schuljahr können die Schülerinnen und Schüler
ein köstliches, frisch zubereitetes Mittagessen im Haus der Kinder
genießen.  Möglich gemacht wird es durch die Unterstützung der
Gemeinde, durch die versierte Köchin Vroni Wurzrainer mit ihrem
Zivildiener Mario und natürlich durch die vielen ehrenamtlichen
Helfer: Burgi Zott, Elisabeth Angerer, Monika Lackner, Angelika
Bachler, Andrea Kindl und bis Ostern Michael Holm.

Im Namen der Kinder und Lehrpersonen bedankt sich
Anna Gräber, Schulleitung der NMS Söll Scheffau
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Diskussionsabend mit Bürger-
beteiligung – Bürger/innen Cafe

Am Freitag, den 5. Mai fand beim Postwirt ein spannender
und engagierter Diskussions- und Workshop Abend mit
der Beteiligung von zahlreichen interessierten SöllerInnen
statt. 
Eine lebendige und familienfreundliche Gemeinde braucht einer-
seits eine offene Gemeindeführung, die Bedürfnisse und Ideen
wertschätzt und aufnimmt, aber auch motivierte BürgerInnen die
bereit sind sich für die Gemeinde einzusetzen. 

Unter diesem Motto und der Regie von Georg Mahnke (co:retis.eu)
brachten engagierte Söller/innen ihre Ideen ein. Beginnend mit der
Philosophie der „familienfreundlichegemeinde“  und dem Verweis
auf den weiteren Prozessverlauf, wurden die Fragestellungen „Was
wurde in der Präsentation der Fragebogenergebnisse noch nicht
erwähnt?“ und „Was ist der Beitrag als BürgerInnen?“ bearbeitet.
Die Ergebnisse der einzelnen Workshop Gruppen wurden präsen-
tiert, diskutiert und  festgehalten. Sie dienen als Grundlage für den
weiteren Prozessverlauf.

In Summe haben sich 80 Personen an Workshops beteiligt, und
mit 348 Fragebögen aktiv in den Prozess eingebracht. Diese erfreu-
lich hohe Beteiligung und engagierte Mitarbeit der BürgerInnen ist
die Basis für eine konstruktive und nachhaltige Gemeinde- entwick-
lung in den nächsten Jahren. 

Die Ergebnisse und die Rückmeldungen der eingelangten Frage-
bögen werden nun zusammengefasst, und in der Projektgruppe
konkretisiert. In Folge wird dann ein Umsetzungsvorschlag dem
Gemeinderat zur Genehmigung vorgelegt. Die beschlossenen
Maßnahmen müssen dann innerhalb von drei Jahren umgesetzt
werden. Jedenfalls kann sich bereits jetzt schon die Gemeinde Söll
offiziell als „familienfreundlichegemeinde“ bezeichnen. (gde_wk)

Die Gemeinde Söll gratuliert den Gewinnern des Gewinn-
spieles sehr herzlich-

1. Preis Nadja LEITER      (Wanderpass 2017 – Bergbahnen Söll)
2. Preis Marianne Ortner (Saisonkarte 2017 – Ahornsee)
3. Preis Alexandra Ortner (Frühstück am Berg)
4. Preis Florian Grießer (Frühstück am Berg)
5. Preis Michael Eisenmann     (Frühstück am Berg)

Fleißige Mama´s und Papa´s
Lieben Dank an alle Eltern, die uns das ganze Jahr über
unterstützen und uns zur Seite stehen.

Geburtstagsfeier'mit'unserem'Bürgermeister
Auch in diesem Jahr luden wir unseren Bürgermeister anlässlich
seines Geburtstages zu uns in den Kindergarten ein.
Gemeinsam mit allen Kindern und dem gesamten Personal
wurden Lieder und Gedichte vorgetragen.
Als Dankeschön bekam jeder Gratulant einen  Apfel und etwas
Süßes geschenkt, worüber wir uns riesig freuten!

Musikalische Vorführung in der'Volksschule
Ein herzliches Dankeschön an das Lehrpersonal und die
talentierten Jungmusikanten der Söller Musikschule für den ab-
wechslungsreichen, schwungvollen Vormittag!

Frühlingsfest SPAR
Im Zuge des Frühlingsfestes wurden wir auch heuer wieder
herzlich zum Würstlessen empfangen.Für die liebevolle Betreu-
ung und Verköstigung durch das SPAR Personal bedanken wir
uns sehr !

Hundebesuch im Kindergarten
Wir waren sehr aufgeregt, denn „Hundebesuch“ war im Kin-
dergarten angesagt. Ziel war es den Kindern die Angst vor
Hunden zu nehmen und ihnen auf spielerische Art und Weise
einen Rettungseinsatz zu demonstrieren.
Danke an Sabrina und Michael vom ÖRD und
den Vierbeinern für den spannenden Vormittag!

Nachdem bereits unsere Töchter
DiplPäd. Claudia und Dipl.-Ing. Andrea 

ihre Studien mit Erfolg abgeschlossen haben, 
ist nun auch unser Jüngster soweit:

Wir g�at�lieren 
Herrn

Johann Kogler jun.
ganz herzlich zu seinem 

mit Auszeichnung abgeschlossenem
Studium im Bereich 
Maschinenbau 
an der TU Wien 

Er darf nun den Titel "Diplom-Ingenieur" führen.

Alles Liebe und viel Erfolg im Beruf
Deine Familie

IMPRESSIONEN zum
DISKUSSIONSABEND und
BÜRGER-CAFE am 5.Mai 
“FAMILIENFREUNDLICHE
GEMEINDE”
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Meisterschafts-
termine 2017

Damen LL2: 13.05., 20.05., 25.05., 27.05. und 10.06. 
Spielbeginn immer um 14:00 Uhr

Herren 35 LLA: 13.05., 20.05, 27.05., 10.06., 17.06., 9.09.
und 16.09. immer um 9:00 Uhr

Herren BL2: 14.05., 21.05., 28.05., 11.06., 18.06., 10.09 und
17.09. immer um 9:00 Uhr

Einladung zu „Ganz Söll spielt Tennis“
jeweils Donnerstag ab 18.00 Uhr:  

01.06., 15.06., 29.06.,
13.07., 27.07., 17.08., 31.08 

Nui´s
vom Tourismus

Liebe Söllerinnen und Söller,

Söll steht derzeit mit den in gegenseitiger Abstimmung betriebenen
Projektgruppen im Zeichen des Umbruchs. Die Projekte „InsaDorf-
Mittn“, „familienfreundliche Gemeinde“ und das vom TVB initiierte
„Lebensqualität durch Tourismus“ werden heute die Weichen für die
touristische und bürgerliche Lebensbasis von morgen stellen. 

Insbesondere das erste der genannten betreffend das Söller Ortszen-
trum lässt nach etwas mehr als 6 Monaten intensiver Workshops
erste hochqualitative Konturen erkennen. Die Größe der Gruppe er-
fordert in der jetzigen Phase ein straffes Projektmanagement mit kla-
ren Zielvorgaben, sie ist gleichzeitig aber auch unser größter Trumpf:
Jeder Aspekt des Projektes wird von so vielen Blickwinkeln betrachtet,
dass man bei erreichtem Konsens direkt an die Umsetzung schreiten
kann. Es zahlt sich darum aus, jetzt nicht mit hektischem Zeitdruck
zu argumentieren, sondern die erreichte tolle Gruppendynamik aktiv
zu unserem Söller Vorteil zu nutzen und ein erstklassiges Ergebnis
dadurch zu erzielen.

Die nun vorliegenden endgültigen Zahlen des vergangenen Winters
(Nov-April) zeigen uns einen Wert von 289.512 Nächtigungen in Söll,
was in etwa dem „normalen“ Wert einer Wintersaison mit spätem
Ostertermin entspricht. Auffallend hierbei ist, dass wir eine nachhaltig
starke Entwicklung in der Vor- und Nachsaison beobachten können.

Wir verstärken nichtsdestotrotz auf den kommenden Winter unsere
Marketingkooperation mit der Skiwelt um gemeinsam noch mehr
Gewicht in die Waagschale des internationalen Reisemarktes werfen
zu können. Die Professionalität dieser Zusammenarbeit, gepaart mit
der ständigen Weiterentwicklung der Söller Beherberger & Dienst-
leister wird auch in Zukunft unseren Erfolg maßgeblich positiv be-
einflussen.

Euer TVB-Vorstand Alexander Edinger

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Ps-Giganten
Sölllandl am 5. Mai wurde unter anderem ein neuer Ausschuss
für die nächsten 4 Jahre gewählt! Katharina und Charlotte legten
ihr Amt nieder und lassen den ,,Jungen´´ jetzt den Vortritt....
Sie bedanken sich nochmal recht herzlich für das schöne Ab-
schiedsgeschenk und freuen sich aber trotzdem wieder auf das
jährliche Oldtimerfest am Pfingstmontag!
Der neue Ausschuss wurde wie folgt gewählt:
Obmann: Peter Eisenmann, Obmann Stv.: Bliem Meinrad jun.
Kassier: Thomas Koller, Kassier Stv.: Christian Aschbacher, Schrift-
führer: Kerstin Wohlschlager, Schriftführer Stv.: Wolfgang Nieder-
mühlbichler, Beisitz: Sabrina Flatscher, Zeno Zischg, Peter Werl-
berger und Josef Obwaller;
Wir wünschen euch eine gute Zusammenarbeit und allen Oldti-
mer Fahrern eine gute Fahrt für die neue Saison! ©chkl

Neuwahlen bei den PS-Giganten

Bereits im Kindergarten wird großer Wert darauf gelegt, die Kin-
der möglichst früh und durch spielerische Weise auf dieSchule
vorzubereiten.Die Freude Neues zu erfahren, Dinge auszuprobie-
ren und sich gleichzeitig Wissen anzueignen steht dabei im Vor-
dergrund.Gerade im Bereich der mathematschen Frühförderung
sind daher immer wieder spannende Angebote, aber auch an-
sprechende Materialien notwendig. Hierfür konnten wir kürzlich
Dank des großzügigen Sponsorings des  Elternvereins eine eigens
konzipierte Sammlung an Bildungseinheiten samt&aufwendig
gestalteten und gut durchdachten Materialkisten für den Kinder-
garten bestellen.Das sogenannte „Zahlenland“ kann von allen
Gruppen abwechselnd genutzt werden und wird den Kindern
bestimmt große Freude am Lernen bereiten!
Dafür möchten wir uns ganz herzlich beim Elternvereinbedanken!
Das Team des Kindergartens

Früh übt sich,wer ein Meister werden will
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Die Steuerreform 2016 schaffte
die gesetzliche Grundlage für
eine antragslose Arbeitnehmer-
veranlagung, die nur dann
durchgeführt wird, wenn auf-
grund der beim zuständigen Fi-
nanzamt aufliegenden Infor-
mation erkennbar ist, dass beim
Dienstnehmer ausschließlich
Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit vorliegen und deren
Höhe aufgrund der von den
Dienstgebern übermittelten
Jahreslohnzettel bekannt ist!

Eine solche Arbeitnehmerveran-
lagung erfolgt nur dann, wenn
sich für den Dienstnehmer eine
Steuergutschrift ergibt, welche
dann auch automatisch vom Fi-
nanzamt auf das Konto des
Dienstnehmers überwiesen
wird.

Wird vom Dienstnehmer bin-
nen 2 Jahren kein Antrag zur
Arbeitnehmerveranlagung ge-
stellt, obwohl der Dienstneh-
mer Werbungskosten, Sonder-
ausgaben oder außergewöhn-
liche Belastungen geltend ma-

chen kann, wird nach Ablauf
der 2 Jahre eine automatische
Arbeitnehmerveranlagung
durchgeführt.

Diese Vorschrift dient aus-
schließlich dem Interesse der
Dienstnehmer, die damit unab-
hängig von der Abgabe einer
Arbeitnehmerveranlagung eine
Steuergutschrift erhalten. Die
antraglose Arbeitnehmerveran-
lagung startet ab der Veranla-
gung 2016.

Dem Dienstnehmer steht es
offen innerhalb von 5 Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahres
manuell einen Antrag zur Ar-
beitnehmerveranlagung zu stel-
len. In diesem Fall wird die
automatische Arbeitnehmer-
veranlagung korrigiert, ohne
dass ein weiteres Rechtsmittel
notwendig ist.

Die Pflicht zur Arbeitnehmerver-
anlagung bleibt bestehen,
wenn mehrere Dienstverhält-
nisse im Kalenderjahr parallel
bestanden haben.

Neuigkeiten zur 
Arbeitnehmerveranlagung

Dipl.-BW Gerhard Traunfellner MBA
SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH

Wald 32/8  • 6306 Söll  
• Tel.: 0 5333 20 380 •  Fax: 0 5333 20 38020

E-mail: office@sbu-steuerberatung.at
E-mail: gerhard.traunfellner@sbu-steuerberatung.at 

•   Homepage: www.sbu-steuerberatung.at 

Raika-Malwettbewerb an den Schulen
zum Thema “Freundschaft ist bunt”

Beim 47. Internationalen Raiffeisen Zeichenwettbewerb waren die
Schülerinnen und Schüler der Volksschule und NMS Söll auch im
Jahr 2017 wieder mit voller Begeisterung und vielen ansprechen-
den Bildern vertreten. Das diesjährige Thema „Freundschaft ist
bunt“ forderte viel Einfallsreichtum und Kreativität.
Die besten Zeichnerinnen und Zeichner wurden mit vielerlei
Geschenken belohnt und können sich über tolle Preise freuen.
Die Raiffeisenbank Söll-Scheffau möchte bei dieser Gelegenheit ein
herzliches Dankeschön allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
sowie den Schulleitern und den Lehrerinnen und Lehrern aus-
sprechen. Mit im Bild Jugendberaterin Susanne Feiersinger und
Gandler Isabella (©vs_söll_raiba)

Obst- und Gartenbauverein traf sich
zu informativer Jahreshauptversammlung

Ende April wurde beim Nebengebäude des Oberkollerhofes die
diesjährige Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen abgehalten.
Im Bericht konnte der langdienende Obmann, Koller Simon, über
einige sportliche Erfolge seiner Mitglieder berichten. Sei es bei der
Dorfmeisterschaft im Eisschießen oder beim Luftgewehrschießen,
die Mannschaft vom Obst- und Gartenbauverein ist mit ihrer Tre-
ffsicherheit immer ein ernstzunehmender Gegner.
Im Anschluss an den Bericht des Obmanns ergaben die Neuwah-
len folgenden Vorstand: Obmann: Koller Simon, Stv.Niedermühl -
bichler Bartl, Kassierin: Mayerl Ursula, Stv. Mayerl Hans, Schriftfüh-
rerin: Bachler Lisbeth, Kassaprüfer: Ortner Martin, Bachler Michael
Beiräte: Mitterer Katharina, Achorner Alois.
Nebenstehend Fortsetzung über den Fachvortrag. (©ogv_be)

Beim anschließenden Fachvortrag „ Kleiner Garten – große
Vielfalt“ mit Referentin Elfriede Öhler aus St. Johann, sahen
sich viele Mitglieder mit ihrer eigenen Gartengestaltung auf
kleinem Raum bestätigt. Sie versuchte mit ansprechenden
Fotos und praktischen Tipps, den anwesenden Mitgliedern
große Freude am „Garteln“ zu vermitteln.
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Pensionistenverband auf “Maiausflug”
im “kaiserlich schönen” Salzkammergut

Bei ausgesprochen schlechter Witterung findet die 
Aufführung am Sonntag, 28. Mai um 20 Uhr statt.

25. 6.: 800 JAHRE SÖLL - Chorkonzert
Jubiläumskonzert Kirchenchor Söll • Trio Stimmfest

2. 7.:   JUNGE MUSIK - SÖLL ALS AUSBILDUNGSORT 
LMS Söllandl • Kirchenmusikreferat der Erzdiözese Salzburg

9. 7.:   JUBELMUSIK
Hermann Mitterer, Trompete; Werner Reidinger, Orgel

23. 7.: ENCUENTRO – Musikalische Begegnungen
Silvia Fúnes, Sopran, Daniel Müller (Gitarre) Raúl Funes  (Gitarre)

30. 7.: FLÖTENTÖNE & ORGELKLANG
Michael König (Orgel) u. Karin Leitner (Flöte, Piccolo und Tin Whistle) 

6. 8.: GESANG UND ORGEL 
Bettina Leitner (Orgel) und Margareta Leitner (Sopran)

13.8. LIEDER MIT HERZ
Jelena und Florian Widmann (Gesang), Anna Ulajewa (Klavier)

20.8. GOSPELKONZERT
Gail Anderson und Rhythmischer Gospelchor

27. 8.: FESTLICHE MUSIK FÜR ORGEL UND TROMPETE
Edith Mallaun (Orgel) und Florian Simeir (Trompete)  

3. 9.:  ENSEMBLE KLINGZEUG
Eintauchen in die Welt der alten Musik

10. 9.:  ENSEMBLE FINDLING
Berührende Lieder in Mundart

17. 9.: KLANGRAUM SAXOPHON & ORGEL
Klaus Egerbacher, Saxophon; Werner Reidinger, Orgel

K I R C H E N -
KONZERTE
S Ö L L 2 0 1 7

Am 10.+11. Mai veranstaltete die PV-Ortsgruppe einen schönen
Ausflug ins Salzkammergut mit Aufenthalten in St.Gilgen (Bild),
mit einer Schifffahrt nach St. Wolfgang und mit einer Nächtigung
im Landhotel Post in Ebensee. Am nächsten Tag besuchte die hei-
tere Reisegesellschaft die Gmundner Keramik Manifaktur und die
Kaiserstadt Bad Ischl, bevor wieder die Heimreise angetreten wer-
den musste.

AUS DEM JUNI-PROGRAMM:
08. Juni: Fahrt zur Rosenkranzkapelle in Reith/Alpbachtal.
22. Juni: Tagesausflug nach Umhausen im Ötztal (Besuch
des Ötzidorfes - Greifvogel/Schau und Stuibenfall. Es ergehen noch
persönliche Eiinladungen. ©Obm. Seb. Steinbacher

Wir suchen kreative Mitarbeiter
mit Begeisterung und Hausverstand;  Bezahlung jeweils laut 
Kollektiv, mit der Bereitschaft zur Überzahlung.

• Jungkoch/-köchin
5-6 Tage Woche, Arbeitszeit nach pers. Absprache

• Küchenhilfe/Abwäscher (Tätigkeit in beiden Berufen)
6 Tage Woche

• Kochlehrling m/w
Starte Deine Lehre in einen kreativen abwechslungsreichen Beruf!

5 Tage Woche
Wir sind klein, familiär und kochen mit Herz und Verstand. 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf

Gasthof Oberstegen***
Familie Evelyn Blankenhorn

Stockach 44  6306 Söll am Wilden Kaiser - Tirol
Tel.: +43 (0)5333 / 5277 • Fax: +43 (0)5333 / 5277-30

E-mail: oberstegen@speed.at
Homepage: www.gasthof-oberstegen.at




